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Insolvenz-Schock für Spielefans: HCM
Kinzel kämpft ums Überleben!

HCM Kinzel, ein deutscher Spieleverlag, beantragt
Insolvenz. Auswirkungen auf Sortiment und Lieferketten

unklar.

Zaberfeld, Deutschland - In der Welt der Spielzeugverlage
gibt es derzeit einen herben Rückschlag: Die HCM Kinzel GmbH
aus Zaberfeld hat am 12. Mai Insolvenz beantragt. Dies
berichtet Merkur. Die Nachricht kommt nicht aus heiterem
Himmel, denn das Unternehmen, das 1993 von Helmuth Kinzel
und seinen Söhnen Markus und Christian gegründet wurde, hat
in den letzten Jahren immer wieder mit Herausforderungen zu
kämpfen gehabt.

HCM Kinzel war bekannt dafür, eine Vielzahl von Spielen nach
Deutschland zu bringen und vertreibt inzwischen nicht nur
bekannte Marken wie Fat Brain Toys und ThinkFun, sondern
auch eigene Kreationen. Seit 2015 zählte das Unternehmen

https://www.merkur.de/wirtschaft/spielehersteller-aus-deutschland-ist-insolvent-zr-93757924.html


dazu, selbst entwickelte Spiele, darunter Krimipuzzles mit
Sherlock-Holmes-Thematik, in ihr Portfolio aufzunehmen.
Trotzdem bleibt die Zukunft nun ungewiss: Es ist derzeit unklar,
ob eine Sanierung oder eine Übernahme durch einen Investor in
Aussicht steht, oder ob das Unternehmen liquidiert werden
muss.

Zukunft des Unternehmens ungewiss

Die Insolvenzsituation könnte weitreichende Folgen auf das
Sortiment der HCM Kinzel GmbH haben. Laut t-online könnten
die Lieferketten, Partnerschaften sowie die Verfügbarkeit
bestimmter Spiele beeinträchtigt werden. Dennoch wird der
Geschäftsbetrieb vorläufig unter der Aufsicht des
Insolvenzverwalters, Rechtsanwalt Tibor Braun, weiterhin
aufrechterhalten, um die kreativen Potenziale und die
Markenwerte des Unternehmens zu sichern.

In den vergangenen Jahren gelang es HCM Kinzel, eine treue
Kundschaft zu entwickeln und insbesondere die Vorbestellungen
des neuen Spiels „Braindrops“ aus der Reihe Brain Game waren
äußerst erfolgreich. Ein positiver Lichtblick inmitten der
unsicheren Lage: Viele Spieler warten mit Spannung auf die
Veröffentlichung.

Ein Blick auf die Zahlen

Insolvenzen von Unternehmen sind in Deutschland kein
Einzelfall. Das statistische Unternehmensregister zeigt, dass es
eine Vielzahl an Insolvenzen in den unterschiedlichsten
Branchen gibt, was auf die Herausforderungen des Marktes
hinweist. Statistikportal liefert umfassende Daten zu
Unternehmensgründungen und –schließungen, untermauert
durch aktuelle Meldungen der zuständigen Amtsgerichte. Dies
verdeutlicht, wie wichtig es für Unternehmen ist, flexibel und
innovativ zu bleiben.

Für die HCM Kinzel GmbH, die sowohl in Deutschland als auch in

https://www.t-online.de/finanzen/aktuelles/wirtschaft/id_100740196/insolvenz-spieleverlag-hcm-kinzel-gmbh-vor-dem-aus.html
https://www.statistikportal.de/de/unternehmen-gewerbeanzeigen-und-insolvenzen


Österreich, der Schweiz und Italien aktiv ist, könnte die
Insolvenz eine große Herausforderung darstellen. Doch vielleicht
ist dies auch eine Gelegenheit für neue Lösungen und Ideen, um
das Unternehmen wieder auf Kurs zu bringen. Denn eines ist
sicher: Die Spielentwickler aus Zaberfeld haben in der
Vergangenheit ein gutes Händchen für spannende und kreative
Spiele bewiesen.

Details
Ort Zaberfeld, Deutschland
Quellen www.merkur.de
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Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.merkur.de/wirtschaft/spielehersteller-aus-deutschland-ist-insolvent-zr-93757924.html
https://www.t-online.de/finanzen/aktuelles/wirtschaft/id_100740196/insolvenz-spieleverlag-hcm-kinzel-gmbh-vor-dem-aus.html
https://www.statistikportal.de/de/unternehmen-gewerbeanzeigen-und-insolvenzen
https://aktuelle-nachrichten.net
http://www.tcpdf.org

